
Vier  Bergkamener  Sprachkitas
erhalten  jetzt  Fördermittel
vom Bund
Das Sprachförderprogramm des Bundes für den Vorschulbereich geht jetzt
in  die  zweite  Runde.  Zu  den  drei  Kitas  in  Bergkamen,  die  schon
Bundesmittel erhalten haben, kommt so eine weitere Kindertagesstätte
hinzu. Das teilt Bundestagsabgeordneter Oliver Kaczmarek mit.

Durch  die  Sprache  eignen  sich  Menschen  Wissen  an  und  kommen
miteinander in Kontakt. Mithilfe der Sprache erfahren bereits die
Kleinsten die Welt. Das sieht auch das Bundesministerium für Familie,
Senioren, Frauen und Jugend so und hat das Programm „Sprach-Kitas:
Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ auf den Weg gebracht. Anfang
2017 startete bereits die zweite Förderwelle, in der weitere Mittel
für die frühkindliche Sprachförderung bereitgestellt wurden. Durch das
Bundesprogramm wird es den Kitas ermöglicht, eine halbe Stelle für
eine zusätzliche Fachkraft einzurichten, die bei der Erstellung eines
Förderprogramms unterstützt und dieses gemeinsam mit den Erzieherinnen
und  Erziehern  weiterentwickelt.  Zusätzlich  werden  mehrere
Einrichtungen  einer  Region  durch  eine  zusätzliche  Fachberatung
betreut.

Im  Zuge  der  zweiten  Förderwelle  kann  die  Zahl  der  rund  3  500
Sprachkitas  verdoppelt  werden.  Dabei  richtet  sich  das  Angebot
insbesondere an solche Kitas, die von einem hohen Anteil von Kindern
mit besonderem sprachlichem Förderbedarf besucht werden. Auch im Kreis
Unna profitieren mehrere Einrichtungen von der Förderung des Bundes.
Ganze  neun  Einrichtungen  aus  dem  Kreis  haben  während  der  ersten
Förderwelle bereits Mittel aus dem Programm erhalten. Mit der zweiten
Förderwelle können nun alle Einrichtungen ihre gute Arbeit fortsetzen.
Außerdem wurden fünf weitere Kitas in den Förderpool aufgenommen.
Insgesamt erhalten damit 14 Einrichtungen im Kreis Unna Mittel aus dem
Bundesprogramm,  darunter  vier  Einrichtungen  in  Bergkamen,  drei  in
Kamen und Unna, zwei in Fröndenberg und jeweils eine Kita in Bönen und
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Schwerte.

„Kinder sind neugierig und wollen die Welt kennenlernen. Die Sprache
ist  eine  Voraussetzung  dafür,  dass  Kinder  ihre  Umwelt  entdecken
können. Mit dem Programm sorgen wir dafür, dass alle Kinder unabhängig
von ihrem sozialen Hintergrund die Möglichkeit bekommen, durch Sprache
an der Gesellschaft teilzuhaben. Damit erfüllen wir nicht nur einen
Bildungsauftrag.  Gleichzeitig  leisten  wir  auch  einen  nachhaltigen
Beitrag zur sozialen Gerechtigkeit in unserem Land, der insbesondere
durch die Integration geflüchteter Kinder neue Dringlichkeit erfahren
hat“, so der Bundestagsabgeordnete Oliver Kaczmarek.

„Frühlingsfrühstück  mit
Musik“  im  Heinrich-Martin-
Heim
Die  Ehrenamtlichen  des  „Offenen  Frühstückstreffs“  laden  am
Donnerstag,  30. März, von 9:00 Uhr bis 10.30 Uhr zu einem
Frühlingsvormittag  in lockerer, ungezwungener Atmosphäre in
das Heinrich-Martin-Heim, Am Wiehagen 32 herzlich ein.

Ein  bunter  Frühlingsstrauß  aus  Klönen,  Musik  und  Gesang
erwartet die Besucherinnen und Besucher. Mitglieder der 1.
Bergkamener Seniorenband werden für die gute Stimmung sorgen
und Bekanntes zum Mitsingen spielen. Freuen können sich die
Besucherinnen und Besucher aber nicht nur auf unterhaltsame
Musik  sondern  auch  auf  ein  gutes  und  leckeres  Frühstück.
Willkommen sind natürlich auch alle Seniorinnen und Senioren,
die  den  Offenen  Frühstückstreff  noch  nicht  kennen.  Eine
Voranmeldung  für  die  Veranstaltung  ist  nicht  erforderlich.
Einlass ist um 8:30 Uhr.
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Weitere Informationen sind im Seniorenbüro bei Frau Scherney
unter der Telefonnummer 02307/965-410 erhältlich.

Abiturjahrgang  2017  des
Gymnasiums  besucht
Düsseldorfer Landtag und die
Kunstsammlung NRW

Eine eintägige Studienfahrt führte am vergangenen Donnerstag 70
Abiturienten der Geschichts- und Kunstkurse des Städtischen Gymnasiums

Bergkamen in die Landeshauptstadt.

Der Abiturjahrgang 2017 des Gymnasiums wurde im Landtag vom
Landtagsabgeordneten Rüdiger Weiß empfangen.

Die Schülerinnen und Schüler hatten sich zuvor im Unterricht mit den
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verschiedenen  Kunstepochen  und  der  von  Krieg,  Diktatur  und
demokratischem  Neuanfang  geprägten,  wechselvollen  Geschichte
Deutschlands im 20. Jahrhundert beschäftigt.

Bei einem Besuch des Landtages wurden sie vom heimischen Abgeordneten
Rüdiger Weiß empfangen, der sie über die Arbeit des Parlaments und
seine Tätigkeit informierte und mit ihnen über aktuelle politische
Fragen diskutierte.

Anschließend besuchten die Kurse die Ausstellung „Otto Dix – Der böse
Blick“ in der Kunstsammlung NRW. Otto Dix zeichnete in seinen Bildern
ein schonungsloses Bild des 1. Weltkrieges wie auch vom Glanz und
Elend der 1920er Jahre. Den Nationalsozialisten galt sein Werk als
„entartete Kunst“.

Die Pausen wurden von den Schülerinnen und Schülern genutzt, die
wohlmeinende Sonne bei einem Spaziergang an der Rheinpromenade zu
nutzen oder auch die Düsseldorfer Altstadt zu erkunden.

 

Positive  Nachricht  aus  der
Türkei:  Partnerstadt  Silifke
freut  sich  über  den  Besuch
aus Bergkamen
Angeführt  von  dem  für  Städtepartnerschaften  zuständigen  Amtsleiter
Zentrale Dienste der Stadt Bergkamen Thomas Hartl reiste in der Zeit
vom 16. bis 21. März 2017 eine kleine Delegation in die türkische
Partnerstadt Silifke.
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Dorfschule in Silifke.

Von Seiten der Stadt Bergkamen wurde dieser Besuch anberaumt, um sich
abseits von der medialen Informationsflut ein eigenes Bild vor Ort zu
verschaffen, die weitere Vorgehensweise bei geplanten Projekten im
Detail zu besprechen und vor allem ein positives Zeichen in dieser
schwierigen Phase zu setzen.

Nach  der  Rückkehr  kann  klar  festgestellt  werden,  dass  sich  die
Situation und das Leben in der türkischen Partnerstadt nicht anders
darstellen,  als  in  den  Jahren  vorher.  „Ich  habe  überhaupt  keine
Sicherheitsbedenken“, so Hartl.

Die zuständigen Kontaktpersonen in Silifke waren sehr erfreut über den
Besuch, der einmal mehr unterstrich, dass sich Bergkamen zu seiner
türkischen Partnerstadt bekennt.

Die Gespräche waren sehr positiv und ergebnisreich: So freut man sich
sehr darauf, mit einer Folkloregruppe, die aus Jugendlichen besteht,
an dem im Rahmen der diesjährigen RUHR GAMES durchgeführten Camp in
Hamm teilzunehmen.

Zunächst steht jedoch Anfang Mai der Gegenbesuch von Lehrern und
Schülern der Willy-Brandt-Gesamtschule im Zuge der Schulpartnerschaft
mit der Atatürk-Mittelschule in der türkischen Partnerstadt an.

Auch das Kulturfestival Ende Mai in Silifke und die für den Monat
Oktober geplante Bürgerreise in die Stadt am Mittelmeer waren Themen
der Gespräche.

Fest steht aber bereits jetzt, dass man sich sehr auf die Besuche aus
Bergkamen freut und man auf beiden Seiten an dem Vorhaben festgehalten
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wird, die Städtepartnerschaft fortzuführen und weiterhin mit Leben zu
füllen.

Mieterverein  bescheinigt:
Nebenkostenabrechnungen  der
UKBS stimmen
Die  Mieter  des  kommunalen  Wohnungsunternehmens  Unnaer
Kreisbau- und Siedlungsgesellschaft (UKBS) in Bergkamen können
beruhigt sein. Die Betriebs- und Heizkostenabrechnung, die sie
jetzt für das Jahr 2016 erhielten, sind auf Punkt und Komma,
genauer auf Cent und Euro, exakt bemessen. Festgestellt hat
das der Mieterverein für den Kreis Unna e.V., dem die UKBS
jetzt wiederholt die Abrechnung der Nebenkosten zur Prüfung
vorgelegt hatte.

Für  die  410  Mieter  der  UKBS  in  Bergkamen  dürfte  der
Mieterverein Garant für die Richtigkeit der Abrechnung sein.
Immerhin ist gerade bei den Betriebs- und Heizkosten häufig
der Streit zwischen Vermieter und Mieter vorprogrammiert. „Das
muss  aber  nicht  so  sein“,  weiß  Geschäftsführer  Matthias
Fischer, „denn wir legen unsere Bücher offen“. So wurden rund
5,8 Millionen Euro an Betriebs- und Heizkosten für alle 2.800
Wohnungen  der  UKBS  punktgenau  von  den  Experten  des
Mietervereins „unter die Lupe“ genommen und für in Ordnung
befunden.

Mit diesem freiwilligen Schritt zur Selbstkontrolle hat das
kommunale Wohnungsunternehmen, an dem die Stadt Bergkamen mit
14  Prozent  als  Gesellschafter  beteiligt  ist,  einen
beispielhaften  Weg  beschritten.  Er  dient  eindeutig  der
Klarheit  und  Wahrheit  und  stärkt  das  Vertrauen  zwischen
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Vermieter und Mieter. 

Ostermarkt  im  Stadtmuseum
Bergkamen
Am Sonntag, den 2. April 2017, lädt das Stadtmuseum Bergkamen
von  11  bis  17  Uhr  zum  traditionellen  Ostermarkt  ein.
Osterdekorationen,  Holzarbeiten,  Schmuck,  Handarbeiten,
Laubsägearbeiten, Vogelhäuser, Filzkunst, Patchwork und vieles
mehr  bieten  die  Stände  im  sowie  am  Museum  und  laden  zum
Stöbern ein.

Außerdem  lädt
der Tante-Emma-Laden des Museums zum Verweilen ein. Ein Stück
Laden-geschichte  wird  wieder  lebendig,  wenn  man  sich  mit
„unserer  Tante  Emma“  hinter  der  Theke  unterhält  und  die
angenehme Ladenatmosphäre genießt. Über die „Gute alte Zeit“
erzählen ebenfalls die Zeitzeugen des Zeitzeugenkreises der
Stadt  Bergkamen.  Das  zuletzt  erschienene  Zeitzeugenheft
beschäftigt sich mit Berufen der vergangenen 60 Jahre. Das
Heft “(M)ein Beruf, Berufe in Bergkamen im Wandel der Zeit“
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und  andere  Veröffentlichungen  aus  der  Reihe          
„Bergkamen  gestern  und  heute“  können  bei  den  Zeitzeugen
erworben werden.

Für  die  kleinen  Museumsbesucher  wird  ebenfalls  einiges
geboten.  Sie  können  Ostermotive  selbst  drucken  sowie  an
Mitmachaktionen teilnehmen, bei denen Oster- und Frühlings-
dekorationen und kleine Geschenke für die Familie hergestellt
werden.

Nach einem ausgiebigen Stöbern an den Marktständen lädt das
Museumscafé in gemütlicher Atmosphäre zum Verweilen ein. Dazu
bieten wir frischen Obstkuchen und Waffeln, himmlische Torten
sowie verschiedene Kaffeespezialitäten an.

 

Selbstportraits  –
Kunstprojekt  für  junge
Flüchtlinge im Pestalozzihaus
„Selbstportraits  –  künstlerische  Selfies“  heißt  das
Kunstprojekt, das die Werkstatt im Kreis Unna (WiKU) im Rahmen
der internationalen Projektwoche „Gegen Gewalt und Rassismus“
organisierte und in den Räumen der Jugendkunstschule Bergkamen
im  Pestalozzihaus  durchführte.  Zehn  Jugendliche  mit  ganz
unterschiedlichen  Lebensgeschichten  setzen  sich  mit  Papier,
Farbe,  Pinsel  und  Linolplatten  mit  ihrer  Biografie
auseinander: Das Ergebnis ist mehr als nur ein flüchtiger
Blick in den Spiegel.
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Tania Mairitsch-Korte, Galina Hilla und Nasir.

Die Gruppe ist so bunt wie die entstandenen Kunstwerke: Die
einen  sind  Teilnehmer  der  berufsvorbereitenden
Bildungsmaßnahme mit produktionsorientiertem Ansatz (BvB-Pro),
die anderen sind unbegleitete minderjährige Flüchtlinge, die
in den Wohngruppen der WiKU leben. So unterschiedlich auch die
jungen Menschen mit ihrer eigenen Geschichte sind, sie haben
eine Gemeinsamkeit: ihre Hoffnungen und Sehnsüchte für die
Zukunft.

Alle  Jugendlichen  wünschen  sich  einen  Ausbildungsplatz  und
eine  Perspektive  auf  dem  ersten  Arbeitsmarkt.  Die
minderjährigen Flüchtlinge haben sich in der Hoffnung auf eine
bessere  Zukunft  auf  den  lebensgefährlichen  Weg  nach
Deutschland gemacht und sorgen sich um ihre Familien, die sie
in der Heimat zurückgelassen haben. „Jeder von ihnen hat seine
persönlichen  Bewältigungsstrategien.  Die  Kunst  bietet  ihnen
allen  eine  Möglichkeit  des  Ausdrucks“,  erklärt  Marion
Velikonja, Abteilungsleiterin bei der WiKU und Mitglied der
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Steuerungsgruppe  des  Runden  Tisches  gegen  Gewalt  und
Rassismus.

Unter  Anleitung  der  Diplom-Designerin  Tania  Mairitsch-Korte
fertigen die jungen Menschen mit verschiedenen Drucktechniken
die künstlerischen Selfies an: „Ehrlich gesagt, habe ich nicht
so  viele  Talente  erwartet.  Die  Jugendlichen  nehmen  die
künstlerische Arbeit und die Auseinandersetzung mit sich sehr
ernst.“

Die  Teilnehmer  des
Kunstprojektes
„Selbstportraits –
künstlerische Selfies – mit
den  pädagogischen
Bertreuern  und
Mitarbeitern  der  Werkstatt
im Kreis Unna.

Nasir  aus  Afghanistan  zeigt  seinen  Schattenriss.  Der  17-
jährige ist seit einem Jahr in Deutschland. In sein Profil hat
er in kleinen Lettern seine Lebensgeschichte geschrieben – auf
Deutsch.  Sie  beginnt  in  seiner  Heimatstadt  Kundus  und
dokumentiert  die  dreimonatige  Flucht  über  Pakistan,  Irak,
Türkei, Jordanien, Mazedonien, Kroatien, Serbien, Österreich,
München, Dortmund nach Bergkamen. „Hier habe ich eine neue
Familie, ein neues Zuhause in einer anderen Welt gefunden“,
sagt Nasir. Das klingt erst einmal positiv, aber sein Blick
ist traurig und zeigt die Sehnsucht nach seiner Familie, die
noch in Afghanistan lebt. Kontakt zu ihr hat er nicht mehr.
Zwar hat Nasir in Bergkamen neue Freunde gefunden, aber sein
größter Wunsch ist, seine Eltern und Geschwister in Sicherheit
zu wissen und wiederzusehen.
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Das  Kunstprojekt  „Selbstportraits  –  künstlerische  Selfies“
fördert die Integration der geflüchteten Jugendlichen und ist
ebenfalls eine sinnvolle Ergänzung zum produktionsorientierten
Ansatz  der  BvB-Pro:  „Die  Jugendlichen  arbeiten  sehr
konzentriert,  beschäftigen  sich  mit  ihrer  Lebensgeschichte,
respektieren einander und tauschen sich aus.“, fasst Galina
Hilla  zusammen.  Die  Sozialpädagogin  betreut  die  jungen
Menschen  in  den  Wohngruppen  für  unbegleitete  minderjährige
Flüchtlinge der Werkstatt im Kreis Unna.

Unterstützt wurde das Projekt nicht nur durch den Runden Tisch
gegen Gewalt und Rassismus der Stadt Unna, sondern auch durch
Gereon Kleinhubbert vom Kulturreferat der Stadt Bergkamen, der
die Kunsträume im Pestalozzihaus zur Verfügung gestellt hat.

Hintergrund:

BvB-Pro ist eine durch die Bundesagentur für Arbeit geförderte
berufsvorbereitende  Bildungsmaßnahme  mit
produktionsorientiertem Ansatz und entstand aus der ehemaligen
Produktionsschule der Werkstatt im Kreis Unna. Ziel ist es,
die arbeitslosen Jugendlichen während des Projektes in eine
Ausbildung  oder  Arbeit  zu  vermitteln.  Während  der
zwölfmonatigen Berufsvorbereitung arbeiten die Beschäftigten
unter fachlicher Anleitung an realen Aufträgen in Werkstätten
oder  im  Dienstleistungsbereich  und  werden  in  den  gesamten
Prozess der Auftragsarbeit eingebunden. In Unna und Bergkamen
können sie in den Berufsfeldern Garten- und Landschaftsbau,
Holz, Metall und HoGa Erfahrung sammeln. Im Vordergrund stehen
die  praktischen  Erfahrungen;  jedoch  besteht  auch  die
Möglichkeit  einen  Hauptschulabschluss  (HSA)  nachzuholen.
Lernen findet im Rahmen der Produktion statt, das heißt auf
der Baustelle, an der Werkbank oder im Kundengespräch.

Betreutes Wohnen für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge ist ein
Angebot der Jugendhilfe der Werkstatt im Kreis Unna. Insgesamt bis zu
20 junge Menschen leben in Wohngruppen in Unna und Bergkamen. Viele
von ihnen sind vor und während ihrer Flucht Opfer und Zeuge von



Menschenrechtsverletzungen  (Gewalt,  Unterdrückung,  Ausbeutung  und
Verfolgung)  geworden.  Sie  sind  häufig  traumatisiert  und  aufgrund
fehlender familiärer Unterstützung besonders schutzbedürftig. Das Ziel
der Werkstatt im Kreis Unna ist es, die jungen Menschen im schützenden
und  unterstützenden  Rahmen  der  Wohngruppe  in  einer  familiären
Atmosphäre  Vertrauen,  Sicherheit  und  Perspektiven  zu  geben  sowie
Hilfen zur Erziehung zu leisten Sozialpädagogen sind teilweise rund um
die Uhr vor Ort. Tagsüber gehen die Jugendlichen zur Schule oder
nehmen an verschiedenen Projekten der Werkstatt im Kreis Unna teil:
von  Sprachkursen  über  berufsvorbereitende  Maßnahmen  bis  hin  zu
Angeboten zur Freizeitgestaltung.

Motorrollerfahrer  prallt
gegen  parkenden  Pkw-
betrunken  und  ohne
Führerschein
Am  Donnerstag  fuhr  gegen  20.40  Uhr  eine  40-jähriger
Bergkamener mit seinem Motorroller auf der Rotherbachstraße in
Richtung  Lünen.  In  Höhe  Hausnummer  104  fuhr  er  auf  einen
ordnungsgemäß  am  Straßenrand  abgestellten  Pkw  auf  und
verletzte sich. Er wurde zur stationären Behandlung in ein
Krankenhaus gebracht. Da bei dem Rollerfahrer Alkoholgeruch
festgestellt wurde, wurde ihm eine Blutprobe entnommen.

Seinen  Führerschein  konnten  die  Polizeibeamten  nicht
sicherstellen……..  er  hatte  erst  gar  keine  gültige
Fahrerlaubnis!

Es entstand ein Sachschaden von etwa 4 000 Euro.
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Hausbesitzer  arbeiten  im
Garten  –  Einbrecher  stehlen
Schmuck und Bargeld
Hausbesitzer, die im Garten arbeiten, sollten die Fenster und
Türen  auch  b  ei  kurzer  Abwesenheit  stets  sorgfältig
geschlossen  halten.  Diesen  dringenden  Rat  gibt  jetzt  die
Polizei. Mancher Hobbygärtner wird, wenn der Frühling kommt,
 offensichtlich unvorsichtig

Jüngster  Fall:  Am  Donnerstag  drangen  unbekannte  Einbrecher
zwischen  8.30  Uhr  und  11.30  Uhr  durch  den  Keller  in  ein
Einfamilienhaus  an  der  Lünener  Straße  ein.  Während  das
Einbruchsopfer  Gartenarbeiten  erledigten,  durchsuchten  die
Täter das Haus und entwendeten Schmuck und Bargeld.

Wer  hat  Verdächtiges  bemerkt?  Hinweise  zu  diesem  Einbruch
bitte an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307
921 7320 oder 921 0.

Jugend-Uni  in  der  Cineworld
Lünen: FunnyMoney präsentiert
Money Monsters
Unter dem Motto „Wir erklär‘n der Welt das Geld“ dreht sich
die  nächste  Jugend-Uni-Vorlesung  am  Mittwoch,  5.  April  um
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16.30 Uhr in der Cineworld, Im Hagen 3 in Lünen.

„Du willst dein Geld im Griff haben? Und du willst mehr über
Geld  wissen,  um  dir  deine  Wünsche  schneller  erfüllen  zu
können? Dann bist du bei uns richtig!“, sagt das Team von
FunnyMoney.  Die  Finanz-Profis  –  bei  der  KT  Capital  GmbH
handelt es sich um eine Ausgründung aus der Fachhochschule
Dortmund  –  erklären  den  Jugend-Uni-Teilnehmern  finanzielle
Zusammenhänge so, dass sie sie verstehen. Das gibt Sicherheit,
bringt bares Geld und das Wichtigste: Es macht Spaß.

Zusammen mit dem FunnyMoney-Team schauen die Jugendlichen nach
einem  unterhaltsamen  Vortrag  den  spannenden  Film  „Money
Monster“.  In  dem  Film  verliert  der  junge  Kyle  all  sein
Erspartes an der Börse und greift im Anschluss zu drastischen
Maßnahmen, um zu verstehen, was genau mit seinem Geld passiert
ist. Doch muss es überhaupt so weit kommen?

„Wir von FunnyMoney finden, dass das Problem ganz woanders
liegt, nämlich bei der fehlenden Finanzbildung“, erklärt Prof.
Dr. Katrin Löhr von der Fachhochschule Dortmund. Hätte Kyle
sich vorab ein bisschen mit dem Thema Finanzen auseinander
gesetzt, hätte sein Leben sehr viel einfacher ablaufen können.

Kostenlose Tickets für Vortrag und Film sind ab sofort an der
Kasse  der  Cineworld  in  Lünen  oder  unter
www.cineworld-luenen.de  erhältlich.

Weitere  Informationen  gibt  es  im  Internet  unter
www.kreis-unna.de. Ansprechpartnerin ist Martina Bier von der
Stabsstelle Planung und Mobilität des Kreises Unna, Tel. 0 23
03 / 27-24 61. PK | PKU

http://cineworld-luenen.de/kino/home/city280
http://www.kreis-unna.de/hauptnavigation/kreis_region/politik_verwaltung/kreisverwaltung/planung_und_mobilitaet/jugend_uni_im_kreis_unna.html


IG BCE Weddinghofen bewertet
den  Tarifabschluss  für  die
Steinkohle positiv
IG BCE-Ortsgruppe Weddinghofen Traf sich am Samstag in der
Gaststätte „Kuhbachstuben“. Den Bericht für den Vorstand gaben
der Vorsitzende Mario Unger und der Kassierer Horst Wolgast
ab.

Unger gab bekannt, dass die Ortsgruppe mit 434 Mitglieder (459
Vorjahr ) stabil geblieben sei. Davon sind 153 Kolleginnen und
Kollegen noch aktiv beschäftigt, 281 Mitglieder befinden sich
im Ruhestand.

Die Jubilarfeier der Ortgruppe findet in diesem Jahr am 30.
September im Restaurant um 11.00 Uhr und der Klönabend am 8.
Juli  um  18.00  Uhr  im  Kleingartenverein  „Krähenwinkel“.  Im
Herbst ist ein politischer Abend geplant. Die Vorbereitungen
laufen bereits dazu.

Mit Herbert Engeldinger und Horst Wolgast kandidieren wieder
zwei Kollegen aus der Ortsgruppe zu den in 2017 stattfindenden
Sozialwahlen.  Zur  Sozialwahl  sind  mehr  als  45  Millionen
Versicherte für die Träger der gesetzlichen Kranken-, Pflege-,
Renten- und Unfallversicherung wahlberechtigt.

Des Weiteren berichtete Unger über die Tarifabschlüsse für die
Beschäftigten in der deutschen Steinkohle. Am 15. März 2017
wurde  der  Tarifabschluss  erzielt.  Die  Löhne  und  Gehälter
werden  mit  Wirkung  zum  01.  Mai  um  3,6  %  angehoben.  Die
Ausbildungsvergütungen steigen je Ausbildungsjahr um 25 Euro.
Mit  der  Vergütungszahlung  für  den  Monat  März  wird  ein
einmaliger Betrag in Höhe von 600 Euro gezahlt (Azubis 400
Euro). Die Laufzeit endet am 31.Dezember 2018. Die Versammlung
bewertete  das  Ergebnis  als  guten  Abschluss  in  dieser
schwierigen Zeit. Damit würden die Bergleute nicht von der
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allgemeinen  Lohnentwicklung  abgekoppelt.  In  der  schwierigen
Endphase  der  Produktion  im  deutschen  Steinkohlenbergbau
leisten die Bergleute einen super Job.

Günter Schubert von der KBS (Knappschaft Bahn See ) referierte
über die Pflegereform 2017. Wichtig hierbei ist, dass sich die
Pflegebedürftigkeit nicht mehr an einem in Minuten gemessenen
Hilfebedarf  orientiert,  sondern  ausschließlich  daran,  wie
stark die Selbstständigkeit bzw. die Fähigkeit  eines Menschen
bei der Bewältigung des Alltags beeinträchtig sind und er
deshalb Hilfe durch andere bedarf.

Versicherte,  die  am  31.12.2016  bereits  Leistungen  aus  der
Pflegeversicherung  beziehen,  werden  ab  dem  01.01.2017  ohne
neue  Antragstellung  und  ohne  neue  Begutachtung  aus  den
bisherigen Pflegestufen in die

Pflegegrade übergeleitet. Niemand werde durch die Umstellung
schlechter  gestellt.  Es  gilt  auch  der  Grundsatz:
Pflegebedürftige  mit  ausschließlich  körperlichen
Einschränkungen erhalten anstelle der bisherigen Pflegestufe
den  nächst  höheren  Pflegegrad.  Statt  der  bisherigen  drei
Pflegestufen gibt es nun fünf Pflegegrade.


